
Gressel, Johann Georg: Auf die falben Lippen der  Phyllis (1716)

1 Es schwärtzet meinen Mund/ spricht Phyllis, gar kein Ruß/

2 Warum? sie nimmt den Kuß von allen gerne an.

3 Doch weil sie allzufrey mit ihrem süssen Kuß

4 So ists um den Corall der Lippen nun gethan.
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